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Abstract 

Correction to SCHÜLKE, M. (2012): Unterfamilie Oxytelinae (exklusive Ochthephilus und Thinobius) in: Assing, V. & Schülke, 
M. (Hrsg.): Die Käfer Mitteleuropas Band 4. Staphylinidae I. Zweite neubearbeitete Auflage. A correction to the key to the 
species of the genus Anotylus Thomson, 1859 is given. 
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Einleitung 


Leider wurden während der Korrektur des Entwurfs der Anotylus-Tabelle in SCHÜLkE (2012) einige Leitzahlen 
verwechselt. Nachfolgend deshalb eine Neufassung des Anfangs der Anotylus-Tabelle mit korrigierten Leitzahlen: 


l Seitenrand des Pronotums deutlich gekerbt. Zwischenraum zwischen Naht der Elytren und Nahtstreifen 
glatt. Fühlerglied IV gestreckt, deutlich länger als breit. Größere Arten (3,6-5,3 mm; RL: 1,9-2,9 mm). 
d: Sternit VI am Hinterrand in der Mitte mit kleinem Dorn (Ausnahme: insecatus); Sternit VII am 
Hinterrand ohne deutliche Auszeichnungen, etwas aufgewölbt, mit sehr kleinem Mittelfortsatz oder 
winzigen Höckern; Sternit VIII am Hinterrand doppelbuchtig (Abb. 104a-d); Aedoeagus mit auf der 
Ventralseite des Aedoeagus befindlichen, parallelen Parameren (Abb. 104e-h), Medianlobus mit 2 
ausstülpbaren Apikalstrukturen (rugosus-Gruppe). ........esssssesseesnnsssssennnnesnnennnnnsnnnnnnensnnnnnnsenennnnenennn 5 
= Seitenrand des Pronotums nicht deutlich gekerbt. Nahtstreifen der Elytren von der Naht durch eine 
parallele Furche getrennt, verdoppelt erscheinend (Ausnahme: maritimus). Fühlerglied IV klein und 
rundlich. &: Auszeichnungen der Sternite VI-VIII und Aedoeagus anders... 2 


2 Arten mit überwiegend glänzendem Vorderkörper (Ausnahme: intricatus). Pronotum und Elytren mit 
deutlicher Punktur und ohne feine längsrissige Mikroskulptur. 2,1-4,5 mm (RL: 1,2-2,3 mm). ........ 3 
— Uberwiegend matte Arten. Zumindest die Elytren mit feiner längsrissiger Mikroskulptur. Pronotum 
und Elytren mit undeutlicher Punktur oder unpunktiert. 1,6-3,9 mm (RL: 0,9-2,2 mm). .................. 4 


3 Größere Arten, Körperlänge meist deutlich über 3 mm, nur maritimus manchmal kleiner. Oberfläche 
des Vorderkörpers glänzend. €: Sternit VIII mit geradrandiger Basis (Abb. 105f-j), Aedoeagus mit 
relativ breiten, manchmal etwas asymmetrischen Parameren (Abb. 105k-o) (sculpturatus-Gruppe). . 8 
= Kleinere Arten, Körperlänge höchstens 3,0 mm. Oberfläche des Vorderkörpers glänzend oder matt. 
d: Sternit VIII an der Basis tief ausgerandet (Abb. 106c-d), Aedoeagus mit schlanken, parallelen 
Parameren (Abb. 106e-f) (nitidulus-Gruppe). ........u.ss..02222sseesennssenneeneennnnnsnennnnnnnnnnnee nenn ssssnnnnnnn 13 


4 Größere Arten, Körperlänge 2,3-3,9 mm (RL: 1,4-2,2 mm). £: Sternit VII am Hinterrand mit zwei 
kleinen Höckern oder einer 2-spitzigen Lamelle (Abb. 1041, 1); Sternit VIII kaum modifiziert (Abb. 104], 
m); Aedoeagus mit schlanken parallelen Parameren (Abb. 104k) (complanatus-Gruppe). ................ 12 
— Kleinere Arten, Körperlänge 1,6-2,8 mm (RL: 0,9-1,6 mm). d': Sternite VII und VIII meist mit deutlichen 
Auszeichnungen; Aedoeagus mit kräftigeren, zumeist gebogenen, oft asymmetrischen Parameren (Abb. 
106k-n, 107m-q) (tetracarinatus-Gruppe). .........eessssssseessssssseesessssrerrrresssttreeerrerssreteesessssrersssseeeresseses 15 


Eine korrigierte Version der entsprechenden Buchseite 233 steht auch auf der Homepage des Verlages unter 
http://www.springer.com/springer+spektrum/biowissenschaften/zoologie/book/978-3-8274-1677-3 zum download bereit. 
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